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Ein Seminar für  
Einsteiger und Fortgeschrittene 

mit Live-Musik 
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mit Markus Lehner, Beate Knobloch,  
Karin Feneberg, Pia Winkler 

Rowland biss sich auf den Finger. Woodford würde also doch 
kommen. Zu seinem Ball!  

Mehr als 120 Pfund hatte er in den Ball gesteckt, nicht gespart an 
den Kerzen, Berge an Roastbeef geordert, einen sündteuren Master 
of Ceremonies bestellt, statt eines Fiddlers gleich ein ganzes 
Quartett engagiert mit Flöte und Spinett (um die Damen zu 
beeindrucken) und nun würde Woodford kommen.  

Wozu hatte er Harris, dem Wirt vom "Grünen Affen", mit fünf 
Pfund bestochen, damit er Woodford auf gar keinem Fall ein 
Eintrittsbillet geben sollte! Nun, Harris würde schon irgend eine 
Ausrede finden, wahrscheinlich hatte Woodford ihm einfach mehr 
bezahlt. D....d! 

Dass Anderson auch aufkreuzen würde, kratzte ihn gar nicht, diese 
Null. Aber Woodford. Woodford war gefährlich, er konnte reden 
wie ein Wasserfall, egal zu welchem Thema. Und nach einigen 
Clarets würden seine Triefaugen zu glühen anfangen und der Saal 
würde toben. Auf seinem Election Ball!   

Am liebsten würde er den Ball abblasen. Wie hatte seine Frau auf 
ihn eingeredet: "Danny" hatte sie gesagt, "die Leute wollen 
unterhalten werden. Denk an Malthouse und seinen Wahl-Ball, sie 
haben ihn danach sogar durch die Straßen getragen, so begeistert 
waren sie gewesen." Und jetzt? 

Alles hing an einem seidenen Faden. Unter dem alten Earl von 
Everton, dem halb Chickenham gehörte, hätte man ihn einfach 
ohne Wahl zum Abgeordneten bestimmt, ausgerechnet jetzt musste 
der aber den Löffel abgegeben! Und so konnte der junge Earl 
kaltlächelnd seinen Jagdkompagnon Woodford ins Spiel bringen. 
Wenn Woodford es schaffte, müsste der Premierminister abtreten -  
Walpole, der ihn damals im Skandal von Cobham aus dem Sumpf 
gezogen hatte, aber was ist heutzutage schon Dankbarkeit…  

Nun, er würde sich der Herausforderung stellen, er würde mit einem 
Kredit von Gow noch ein paar Wähler aus dem Nachbarort 
mobilisieren, beim Ball um jede Stimme kämpfen und Woodford in 
Grund und Boden stampfen…  



Um einen breiten Tänzerkreis anzusprechen wird dieser Kurs in zwei 

Gruppen durchgeführt: 

Markus Lehner wird die fortgeschrittenen Tänzer betreuen: Auf dem Pro-

gramm steht eine Auswahl englischer Country dances  aus Tanzsammlun-

gen der ersten Hälfte des 18. Jahrhunderts. Ein Schwerpunkt wird dabei 

auf der Erarbeitung der Tänze mit dem zeitgemäßen Schrittmaterial liegen.  

Beate Knobloch wird parallel dazu mit den weniger Geübten und Anfän-

gern unterhaltsame und abwechslungsreiche Tänze dieser Zeit einstudie-

ren. Neben der Arbeit an den Choreographien wird es auch eine Einfüh-

rung in das entsprechende Schrittmaterial geben.  

Innerhalb des Kurses findet am Samstagabend ein Fest  im großen Saal des 

"Grünen Affen" von Chickenham statt, ein Wahlball, bei dem die 

Kandidaten im Kampf um einen Abgeordnetensitz ihr Bestes geben 

werden, um die Bürger für sich zu begeistern. Schließlich würde die 

Nachwahl auch über das politische Schicksal des langjährigen 

Premierministers, Sir Robert Walpole,  entscheiden… 

Jeder/Jede ist herzlich eingeladen, sich in der Rolle (und im Kostüm) einer 

Person dieser Zeit daran zu beteiligen, ob Gentleman oder Lady, Farmer 

oder Milchmädchen, Pfarrersfrau oder Schulmeister, Earl oder 

Viscountess, Friedensrichter oder Kapitänswitwe, Politiker oder Unschuld 

vom Lande... 

Ein besonderes Highlight ist wieder die Livemusik-Begleitung bereits 

während des Kurses durch Mitglieder des Ensembles "Playford's 

Pleasure" unter der Leitung von Karin Feneberg. Das Ensemble wird dann 

auch beim Fest die musikalische Begleitung übernehmen. 

Ein Imbiss am Festabend ist inbegriffen. 

Organisatorisches:  

Beginn: Freitag,   15.11.2019, 19:30 Uhr 
Ende:  Sonntag, 17.11.2019, 12:30 Uhr 

Ort:  Tagungsräume des Zentrums für Umwelt und Kultur (ZUK) im Maierhof 

des Klosters Benediktbeuern 

Kursgebühr und Festbeitrag:  130,- €   
                               (Studenten:    80,- €) 

Übernachtung und Frühstück:  
DZ im ZUK pro Person.: 90,- € 
Weitere Mahlzeiten – außer dem Imbiss am Festabend – sind nicht inbegriffen.  

Privatquartiere können gebucht werden über die  

Gästeinformation, Prälatenstr. 3, 83671 Benediktbeuern  

Tel.: 08857-248, www.benediktbeuern.de 

Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. 

Die Teilnahme ist nur am gesamten Kurs möglich.  

Die Kosten für die Teilnahme und ggf. die Quartierkosten werden vom anzuge-

benden Konto abgebucht. Falls Sie von uns keine Absage erhalten, gilt Ihre An-

meldung als bestätigt und verpflichtend. Bei Absagen, die bis 30. September ein-

gehen, entstehen keine weiteren Kosten. Bei späteren Absagen müssen die Über-

nachtungskosten, und die Kursgebühr entsprechend den AGB des Veranstalters, 
des Kreisbildungswerks Bad Tölz-Wolfratshausen, bezahlt werden. Eine Absage 

unsererseits kann aus wichtigem Grund (z.B. Referentenausfall) erfolgen.  

Informationen zur Anfahrt werden der Anmeldebestätigung beigefügt, die Ende 

Oktober verschickt wird. 

Anmeldung per POST oder EMAIL bitte nur mit dem beigefügten Formular bis  
29. September an:  

Johannes Feneberg,  

Alte Kaltenbrunner Str. 2, 83703 Gmund 

Tel: 08022-76159,  

benediktbeuern2019@mailbox.org 

Weitere Informationen zum Seminar: 

Markus Lehner, Tel: 08152-5248 

markus.lehner@online.de 



KURSANMELDUNG und  
ERTEILUNG EINES SEPALASTSCHRIFTENMANDATS  

(Bitte vollständig ausfüllen) 

Verbindliche Anmeldung zum Kurs Nr. 21611 

"An Election Ball",  15. - 17.11.2019 
 

 

___________________________________________________________ 

(Name, Vorname) 

 

___________________________________________________________ 

(Straße, Hausnummer) 

 

___________________________________________________________ 
(Postleitzahl, Wohnort) 

 

___________________________________________________________ 

(Telefon)   (Emailadresse) 

 

□   Ich bin, bis auf Widerruf, einverstanden mit der Verwendung meiner 

Daten gemäß den anliegenden Hinweisen zum Datenschutz (Zustimmung 
für eine Teilnahme erforderlich). 
 

Kursgebühr und Festbeitrag: 130,-€  (ermäßigt 80,- €)    
 

□   Student/Studentin 
 

□   Doppelzimmer im ZUK (2 Nächte 90,- € pro Person)  

 

Ich möchte das Zimmer teilen mit: ______________________________ 

 

□   Ich organisiere mir selbst ein Quartier.  

 

 
_______________________      __________________________________ 

(Ort, Datum)   (Unterschrift) 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ich ermächtige das Kath. Kreisbildungswerk Bad Tölz-Wolfratshausen e.V. (Gläubi-

ger-ID: DE78ZZZ00000146296) Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift 

für die von mir genannte/n Veranstaltung/en einzuziehen. Zugleich weise ich mein 

Kreditinstitut an, die vom Kath. Kreisbildungswerk e.V. eingezogene/n Last-

schrift/en einzulösen. Wenn nicht anders mitgeteilt, erfolgt die Abbuchung frühes-

tens 14 Arbeitstage vor Kursbeginn. Eine weitere Unterrichtung über den Einzug 

erfolgt i.d.R. nicht. Die Mandatsreferenz lautet: Kursnummer – Ihre persönliche 

IBAN. Ich kann innerhalb von 8 Wochen ab dem Belastungsdatum Rückbuchung 

des belasteten Betrages verlangen. Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen habe 

ich zustimmend zur Kenntnis genommen. (Die AGBs und die Datenschutzerklärung 

können unter www.bildungswerk-toelz.de eingesehen werden.) 

 

 

________________________________________________________________ 

(Kreditinstitut)   (Kontoinhaber, falls nicht mit Angemeldeten identisch) 

 

IBAN:     ____________________________________________________ 

 

BIC:    ____________________________________________________ 

 

 

_______________________     _______________________________ 

(Ort, Datum)    (Unterschrift)
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Hinweise zum Datenschutz: 

 

Bei einer Anmeldung speichere ich - Johannes Feneberg - die zugesandten 

Anmeldeformulare elektronisch und in Papierform.  

Ich verarbeite die Daten elektronisch, indem ich sie tabellarisch aufbereite. 

Ich erstelle insbesondere für meine Organisationszwecke eine Tabelle mit 

sämtlichen Daten (einschließlich der Zimmerverteilung), eine Tabelle mit 

den Kontendaten für den Bankeinzug, eine Tabelle mit den Adressdaten 

und eine Tabelle mit der Zimmerverteilung.  

Ich speichere diese Daten über die Abwicklung des Seminars hinaus 

− um die Organisation späterer Seminare zu erleichtern durch die 

Übernahme von Adress- und Kontendaten;  

− um Wünsche von Teilnehmern bei späteren Seminaren (z.B. nach 

bestimmten Zimmern) erfüllen zu können;  

− um auch spätere Anfragen - z.B. wegen der Verwendung von Fotos 

- beantworten zu können. 

 

Weitergabe der Daten: 

Ich gebe Daten - sowohl die Formulare als auch elektronisch die Tabellen - 

an den Veranstalter, das Kreisbildungswerk Bad Tölz - Wolfratshausen 

e.V. (KBW), zur Organisation und zum Einzug der Teilnehmerbeiträge 

weiter. Die Datenschutzerklärung des KBW kann unter www.bildungswerk-

toelz.de eingesehen werden.  

Ich gebe Adress- und Zimmerliste auch an das Zentrum für Umwelt und 

Kultur Benediktbeuern (ZUK) weiter, damit dieses über die Gäste im Haus 

informiert ist und, falls erforderlich, Kontakt mit Teilnehmern aufnehmen 

kann. Die Datenschutzerklärung des ZUK kann unter www.zuk-bb.de 

eingesehen werden.  

Ich gebe – auch als elektronisch versandtes Dokument - Adressdaten und 

E-Mail-Adressen der angemeldeten Teilnehmer an alle Teilnehmer und 

Dozenten dieser Veranstaltung weiter, um den Austausch unter den 

Teilnehmern zu ermöglichen. Ebenso übersende ich vorab elektronisch 

eine Zimmerliste zur Information an alle Teilnehmer.  

 

Recht auf Auskunft und auf Löschung: 

Ich gebe auf Verlangen gerne Auskunft über die gespeicherten Daten.  

Auf Verlangen lösche ich die gespeicherten Daten nach der Abwicklung des 

Seminars und dem Ablauf rechtlicher Verjährungs- und Aufbewahrungs-

fristen.  

 


